
LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 1
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1V

Bezeichnung der Maßnahme

Räumung des Baufeldes im Zeitraum vom 01.10. bis 28.02.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
gesamter Bauabschnitt
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust von Lebensräumen von Vogelarten (Konflikt 4.4a);
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust der Vogelbrutplätze und Gelege (Konflikt 4.4b);
Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung von Lebensräumen von gefährdeten Fledermausarten (Kon-
flikt 4.5).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
entfällt
Zielkonzeption der Maßnahme
Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG

 Vermeidung für Konflikt 4.4a, 4.4b, 4.5

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Brutreviere, Vogelbrutplätze und Gelege, insbes. Amsel, Blaumeise,
Buchfink, Dorngrasmücke, Elster, Feldlerche, Gartengrasmücke, Gimpel, Goldammer, Hausrotschwanz, Heckenbraunel-
le, Kohlmeise, Mönchsgrasmücke,  Rotkehlchen, Sommergoldhähnchen, Wachtel und Zaunkönig; in Lebensräumen von
gefährdeten Fledermausarten: Braunes/Graues Langohr,, Breitflügelfledermaus, Fransenfledermaus, Kleiner und Großer
Abendsegler, Großes Mausohr, Kleine/ Große Bartfledermaus, Wasserfledermaus, Zwergfledermaus.

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Nachrichtliche Anlage zum
Planfeststellungsbeschluss
gemäß Kapitel A Nr. XI.12



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 2
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1V

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Bauzeitenbeschränkung für die Räumung des Baufeldes auf den Zeitraum zwischen 01.10. und
28.02. (außerhalb der Brutzeit von Vögeln) zur Vermeidung der möglichen Beeinträchtigung bzw.
Verlust der Vogelbrutplätze und Gelege von Baum- und Bodenbrütern sowie von Lebensräumen von
gefährdeten Fledermausarten.

Gesamtumfang der der Maßnahme: -

Zielbiotop: - Ausgangsbiotop: -

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 3
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+495 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2V

Bezeichnung der Maßnahme
Baumschutzmaßnahmen nach RAS-LP 4

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+495 (B 257)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Mögliche Beeinträchtigung von Bäumen (hoher Bedeutung) (Konflikt 4.1b);
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust der Vogelbrutplätze und Gelege von Baum- und Bodenbrü-
tern (Konflikt 4.4b);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Die Maßnahme betrifft einen Laubbaum im Bereich der neuen Anschlussstelle.
Zielkonzeption der Maßnahme
Sicherung des Baumbestands;
Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG;
Vermeidung von Eingriffen in landschaftsbildprägende Strukturen.

 Vermeidung für Konflikt 4.1b, 4.4b, 5.1

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensvermeidung an einem Laubbaum

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 4
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+495 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2V

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Baumschutzmaßnahmen nach RAS-LP 4 für einen Baum im Böschungsbereich

Gesamtumfang der Maßnahme: -

Zielbiotop: Einzelbaum, mittleres
Baumholz, BF3 ta1

Ausgangsbiotop: Einzelbaum, mittleres
Baumholz, BF3 ta1

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 5
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+610 bis 0+760 (B 257),
0+130 bis 0+180 (K23 neu)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

3V

Bezeichnung der Maßnahme
Erhalt der Gebüsche und Grünlandbrache als Lebensraum für die
Goldammer, Offenhaltung der Brachfläche.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+610 bis 0+760 (B 257), 0+130 bis 0+180 (K23 neu)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Notwendige Maßnahmen:
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust von Lebensräumen von Vogelarten (Konflikt 4.4a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Die Maßnahme betrifft Flächen mit Gebüschen und Grünlandbrache zwischen der B 257 und K23
neu.
Zielkonzeption der Maßnahme
Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG;
Vermeidung von Eingriffen in landschaftsbildprägende Strukturen.

 Vermeidung für Konflikt 4.4a, 5.1.

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für die Goldammer und das Landschaftsbild.

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 6
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+610 bis 0+760 (B 257),
0+130 bis 0+180 (K23 neu)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

3V

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Erhalt der Gebüsche und Grünlandbrache als Lebensraum für die Goldammer, Offenhaltung der
Brachfläche durch Pflegemaßnahmen.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 3.010 m2

Zielbiotop: Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Grünlandbrache EE0

Ausgangsbiotop: Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Grünlandbrache EE0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Offenhaltung der Brachfläche durch Mahd im zweijährigen Turnus wegen des Blütenangebots im
Spätsommer ab Mitte September. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflegekontrolle mind. alle 2 Jahre.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
-



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 7
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
s. unter „Lage der Maßnahme“

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1A

Bezeichnung der Maßnahme
Entsiegelung von Fahrbahn- und Wegabschnitten, Entfernen der
Schwarzdecke und des Unterbaus , Tiefenlockerung. Teilw. Begrünung
in Verbindung mit Maßnahme 1G.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+345 bis 0+525, 0+947 bis 1+005 (B 257),
0+040 bis 0+060, 0+105 bis 0+165 (K23),
0+005 bis 0+055 (K23 neu),
0+040 bis 0+060, 0+195 bis 0+215 (K23 alt),
KV1, KV2.
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1a);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
(quantitativ und qualitativ, Konflikt 2.1a);
Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen und Verlust klimatisch wirksamer
Vegetationsstrukturen (Konflikt 3.1a);
Verstärkung der optischen Störwirkung der Trasse (Beeinträchtigung des Landschaftsbildes, Konflikt
5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Die Maßnahme betrifft Flächen der vorhandenen Fahrbahn- und Wegabschnitte.

Zielkonzeption der Maßnahme
Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Wiederherstellung der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung,
Minderung des Aufheizungseffektes,
Neugestaltung des Straßenumfeldes.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 8
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
s. unter „Lage der Maßnahme“

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1A

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 1.1a, 2.1a, 3.1a, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“

Gesamtumfang der der Maßnahme: 1.580 m²

Zielbiotop: Diverse, v.a. Rain HC0,
Hochstaudenflur LB0,
Gebüsche mittlerer Standorte
BB9
(s. Maßnahme 1G, 6A, 9A)

Ausgangsbiotop: Gemeindestraße VA3,
Wirtschaftsweg (As-
phalt) VB0 me2,
Rad-, Fußweg (Asphalt)
VB5 me2.

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 9
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
s. unter „Lage der Maßnahme“

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2A

Bezeichnung der Maßnahme
Teilentsiegelung, Tiefenlockerung. Teilw. Begrünung in Verbindung mit
Maßnahme G1.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+000 bis 0+150, 0+315 bis 0+525, 0+940 bis 0+945 (B 257),
0+035 bis 0+060, 0+110 bis 0+150 (K23),
0+015 bis 0+055 (K23 neu),
0+000 bis 0+060, 0+195 bis 0+215 (K23 alt),
KV2.
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
(Teil-) Versiegelung: (Teil-) Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1b);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
(quantitativ und qualitativ, Konflikt 2.1b);
Versiegelung: Erhöhung des Anteils sich aufheizender Flächen, Verlust klimatisch wirksamer Vege-
tationsstrukturen (Konflikt 3.1b);
Verstärkung der optischen Störwirkung der Trasse (Beeinträchtigung des Landschaftsbildes, Kon-
flikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Die Maßnahme betrifft Bankettflächen entlang der vorhandenen Fahrbahnabschnitte sowie teilver-
siegelte Wegeflächen.
Zielkonzeption der Maßnahme
Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Wiederherstellung der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung,
Minderung des Aufheizungseffektes,
Neugestaltung des Straßenumfeldes.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 10
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
s. unter „Lage der Maßnahme“

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2A

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 1.1b, 2.1b, 3.1b, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 960 m²

Zielbiotop: v.a. Rain HC0,
(s. Maßnahme 1G)

Ausgangsbiotop: Straßenrand HC3,
Feldweg, teilversiegelt
VB1 me3

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 11
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
L 150/L 148/ K 138
Knotenpunkt Büdlicherbrück
Bau-km
bzw. Lage:
0+135 bis 0+310, 0+330 bis
0+425, 0+485 bis 0+575
(B 257),
0+060 bis 0+080, 0+210 bis
0+255 (K23 neu).

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

3A

Bezeichnung der Maßnahme
Pflanzung von artenreichen Strauchhecken mit heimischen Gehölzar-
ten.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+135 bis 0+310, 0+330 bis 0+425, 0+485 bis 0+575 (B 257),
0+060 bis 0+080, 0+210 bis 0+255 (K23 neu).
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Einzelbäumen und Gehölzbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Konflikt 4.1a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Straßenrand, straßenbegleitende Strauchhecken, intensiv genutzte Grünland- und Ackerflächen.
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.1a, 5.1

 Ersatz für Konflikt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 12
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
L 150/L 148/ K 138
Knotenpunkt Büdlicherbrück
Bau-km
bzw. Lage:
0+135 bis 0+310, 0+330 bis
0+425, 0+485 bis 0+575
(B 257),
0+060 bis 0+080, 0+210 bis
0+255 (K23 neu).

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

3A

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Die Gehölzpflanzungen erfolgen im Pflanzverband 1,5x 1,5 m. Die Reihen sind gegeneinander ver-
setzt anzuordnen. Als heimische Arten kommen in Betracht:
Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Liguster (Ligust-
rum vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhütchen (Euo-
nymus europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Wolliger
Schneeball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), div.
Wildrosen (Rosa sp.).

Gesamtumfang der der Maßnahme: 2.380 m²

Zielbiotop: Strauchhecke BD2 Ausgangsbiotop: Strauchhecke BD2,
Fettwiese EA0,
Einsaatgrünland EA3,
Acker HA0,
Straßenrand HC3

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Straßenunterhal-
tung.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
Die Pflanzschemata sind so auszuarbeiten, dass eine von außen nach innen in der Höhe gestaffelte,
dichte Pflanzung entsteht.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 13
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+465, 0+470 bis
0+480 (B 257),
0+090 bis 0+270 (K23 neu),
RB.

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

4A

Bezeichnung der Maßnahme
Pflanzung von artenreichen Baumhecken mit heimischen Gehölzarten.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+350 bis 0+465, 0+470 bis 0+480 (B 257), 0+090 bis 0+270 (K23 neu), RB.
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Einzelbäumen und Gehölzbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Konflikt 4.1a);
Beeinträchtigung bzw. Zerschneidung von Lebensräumen von gefährdeten Fledermausarten (Kon-
flikt 4.5);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Gemeindestraße, Straßenrand, unbefestigter Feldweg, straßenbegleitende Strauchhecke, Gebü-
sche, heimische Feldgehölze, intensiv genutztes Grünland.
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung von Leitlinien für Fledermäuse,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.1a, 4.5, 5.1

 Ersatz für Konflikt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 14
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+465, 0+470 bis
0+480 (B 257),
0+090 bis 0+270 (K23 neu),
RB.

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

4A

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Braunes/Graues Langohr, Breitflügelfledermaus, Fransenfledermaus,
Kleiner und Großer Abendsegler, Großes Mausohr, Kleine/ Große Bartfledermaus, Wasserfledermaus, Zwergfleder-
maus.

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
In der Pflanzung beträgt der Anteil an Baumarten 10% mit einem Pflanzabstand ca. 5-6 m innerhalb
der Reihe. Die Gehölzpflanzungen erfolgen im Pflanzverband 1,5x 1,5 m. Die Reihen sind gegenei-
nander versetzt anzuordnen. Als heimische Arten kommen in Betracht:
Bäume: Bergahorn (Acer pseudoplatanus), Feldahorn (Acer campestre), Hainbuche (Carpinus betulus), Trau-
beneiche (Quercus petraea), Spitzahorn (Acer platanoides), Vogelkirsche (Prunus avium), Zitterpappel (Populus
tremula), Salweide (Salix caprea).
Sträucher: Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Ligus-
ter (Ligustrum vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhüt-
chen (Euonymus europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus),
Wolliger Schneeball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogy-
na), div. Wildrosen (Rosa sp.).

Gesamtumfang der der Maßnahme: 4.050 m²
Pflanzgröße Bäume: mind. 250 – 300 cm Höhe

Zielbiotop: Baumhecke BD6 Ausgangsbiotop: Feldgehölze aus ein-
heimischen Baumarten
BA1,
Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Strauchhecke BD2,
Fettwiese EA0,
Straßenrand HC3,
Gemeindestraße VA3,
Feldweg, unbefestigt
VB2.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 15
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+465, 0+470 bis
0+480 (B 257),
0+090 bis 0+270 (K23 neu),
RB.

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

4A

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, keine über die Verkehrssicherungspflicht hinausge-
hende Pflege.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
Die Pflanzschemata sind so auszuarbeiten, dass eine von außen nach innen in der Höhe gestaffelte,
dichte Pflanzung entsteht.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 16
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+365 bis 0+425 (B 257),
0+330 bis 0+345 (K23 neu),
KV1, KV2.

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

5A

Bezeichnung der Maßnahme
Pflanzung von Einzelbäumen (Laub-/Obstbäume).

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+365 bis 0+425 (B 257), 0+330 bis 0+345 (K23 neu), KV1, KV2.
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Einzelbäumen und Gehölzbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Konflikt 4.1a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Gemeindestraße, befestigter Feldweg, intensiv genutztes Grünland.
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.1a, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 17
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+365 bis 0+425 (B 257),
0+330 bis 0+345 (K23 neu),
KV1, KV2.

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

5A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Als heimische Arten kommen in Betracht:
Bergahorn (Acer pseudoplatanus), Feldahorn (Acer campestre), Hainbuche (Carpinus betulus), Mehlbeere
(Sorbus aria), Gewöhnliche Rosskastanie (Aesculus hippocastanum), Spitzahorn (Acer platanoides), Trauben-
eiche (Quercus petraea), Vogelkirsche (Prunus avium), Sommerlinde (Tilia platyphyllos), Winterlinde (Tilia
cordata), Wildapfel (Malus sylvestris), Wildbirne (Pryrus pyraster), regionaltypische Apfel- und Birnensorten.
Gesamtumfang der der Maßnahme: 14 Bäume

Zielbiotop: Einzelbaum BF3,
Obstbaum BF4
(Baumgruppe, Baum-
reihe BF0)

Ausgangsbiotop: Fettwiese EA0,
Einsaatgrünland EA3,
Gemeindestraße VA3,
Feldweg, befestigt VB1.

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Straßenunterhal-
tung.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 18
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
L 150/L 148/ K 138
Knotenpunkt Büdlicherbrück
Bau-km
bzw. Lage:
KV1

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

6A

Bezeichnung der Maßnahme
Pflanzung von artenreichen Strauchgruppen mit heimischen Gehölzar-
ten.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
KV1
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Einzelbäumen und Gehölzbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Konflikt 4.1a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Gemeindestraße, Straßenrand, straßenbegleitende Strauchhecke, Obstbaum, intensiv genutztes
Grünland.
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.1a, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 19
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
L 150/L 148/ K 138
Knotenpunkt Büdlicherbrück
Bau-km
bzw. Lage:
KV1

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

6A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Die Gehölzpflanzungen erfolgen im Pflanzverband 1,5x 1,5 m. Als heimische Arten kommen in Be-
tracht:
Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Liguster (Ligust-
rum vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhütchen (Euo-
nymus europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Wolliger
Schneeball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), div.
Wildrosen (Rosa sp.).

Gesamtumfang der der Maßnahme: 220 m²

Zielbiotop: Strauchgruppe BB0 Ausgangsbiotop: Strauchhecke BD2,
Obstbaum BF4,
Fettwiese EA0,
Straßenrand HC3,
Gemeindestraße VA3

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflanzung nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Straßenunterhal-
tung.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
Die Pflanzschemata sind so auszuarbeiten, dass eine von außen nach innen in der Höhe gestaffelte,
dichte Pflanzung entsteht.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 20
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+600 bis 0+750 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

7A

Bezeichnung der Maßnahme
Entbuschung bzw. Pflege des verbleibenden Halbtrockenrasens durch
Mahd.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+600 bis 0+750 (B 257)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Trockenrasen (Teilfläche) und Grünlandbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Kon-
flikt 4.2);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Trespen-Halbtrockenrasen (nach § 30 BNatSchG geschütztes Biotop)
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.2, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für die Betroffenheit einer Teilfläche des nach § 30 BNatSchG geschützten Tres-
pen-Halbtrockenrasen

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 21
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+600 bis 0+750 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

7A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Entbuschung und Pflege des verbleibenden Halbtrockenrasens durch Mahd.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 3.110 m²

Zielbiotop: Trespen-Halbtrocken-
rasen DD2

Ausgangsbiotop: Trespen-Halbtrocken-
rasen DD2,
Einzelstrauch BB2,
Gebüsche mittlerer
Standorte BB9.

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Erstpflege durch Freistellung von Gehölzaufwuchs, fachgerechte Pflege durch einmalige Mahd pro
Jahr (ab Mitte Juli). Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflegekontrolle mind. alle 2 Jahre
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 22
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+705 bis 0+750 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

8A

Bezeichnung der Maßnahme
Bodenabtrag, Auftrag von lokalem Bodenmaterial (Tonstein / Felsmate-
rial mit Schotteranteil der o.g. Aushubmassen), Entwicklung eines
Halbtrockenrasens durch Übertragung des Mahdguts der Maßnahme
7A.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+705 bis 0+750 (B 257)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verlust von Trockenrasen (Teilfläche) und Grünlandbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Kon-
flikt 4.2);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Grünlandbrache angrenzend an den vorhandenen Halbtrockenrasen.
Zielkonzeption der Maßnahme
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 4.2, 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für die Betroffenheit einer Teilfläche des nach § 30 BNatSchG geschützten Tres-
pen-Halbtrockenrasen

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 23
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+705 bis 0+750 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

8A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Bodenabtrag, Auftrag von lokalem Bodenmaterial (Tonstein / Felsmaterial mit Schotteranteil der o.g.
Aushubmassen), Entwicklung eines Halbtrockenrasens durch Übertragung des Mahdguts der Maß-
nahme 7A.
Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 440 m²

Zielbiotop: Trespen-Halbtrocken-
rasen DD2

Ausgangsbiotop: Grünlandbrache EE0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Erstpflege durch Übertragung des Mahdguts der Maßnahme 7A. Dauerpflege durch einmalige Mahd
pro Jahr (ab Mitte Juli). Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflegekontrolle mind. alle 2 Jahre
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 24
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+470 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

9A

Bezeichnung der Maßnahme
Zulassen der Selbstbegrünung, Offenhaltung, Pflanzung von Sträu-
chern und Obstbäumen als Lebensraum für die Goldammer.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+350 bis 0+470 (B 257)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1a,b);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1a,b);
Verlust von Trockenrasen (Teilfläche) und Grünlandbeständen (hoher bis mittlerer Bedeutung) (Kon-
flikt 4.2);
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust von Lebensräumen von Vogelarten (Konflikt 4.4a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Straßenrand, Gemeindestraße, intensiv genutzte Acker- und Grünlandflächen.
Zielkonzeption der Maßnahme
Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt 4.4a

 Ausgleich für Konflikt 1.1a,b; 2.1a,b; 4.2; 5.1

 Ersatz für Konflikt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 25
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+470 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

9A

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung insbes. für Brutreviere der Goldammer

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Zulassen der Selbstbegrünung, Offenhaltung, Pflanzung von Sträuchern und Obstbäumen als Le-
bensraum für die Goldammer.
Als heimische Arten für die Pflanzung von Sträuchern kommen in Betracht:
Hasel (Corylus avellana), Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Kornelkirsche (Cornus mas), Liguster (Ligust-
rum vulgare), Heckenkirsche (Lonicera xylosteum), Salweide (Salix caprea), Gemeines Pfaffenhütchen (Euo-
nymus europaeus), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Gemeiner Schneeball (Viburnum opulus), Wolliger
Schneeball (Viburnum lantana), Schlehe (Prunus spinosa), Eingriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna), div.
Wildrosen (Rosa sp.).

Arten für die Pflanzung von Obstbäumen:
Vogelkirsche (Prunus avium), Wildapfel (Malus sylvestris), Wildbirne (Pryrus pyraster), regionaltypische Apfel-
und Birnensorten.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 1.750 m²
(davon anteilig 465 m2 Sträucher, 8 Obstbäume)

Zielbiotop: Ackerbrache HB0/
Grünlandbrache EE0/
Hochstaudenflur LB0,
Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Obstbaum BF4
(Obstbaumreihe BF6)

Ausgangsbiotop: Fettwiese EA0,
Acker HA0,
Straßenrand HC3,
Gemeindestraße VA3

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 26
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+350 bis 0+470 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

9A

Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Zulassen der natürlichen Entwicklung. Lenkung der Sukzession lediglich dahingehend, dass ggf.
sich ansiedelnde expansive, nicht heimische oder nicht standorttypische Arten (v.a. Neophyten) ge-
zielt unterdrückt werden. Offenhaltung durch Mahd im zweijährigen Turnus wegen des Blütenange-
bots im Spätsommer ab Mitte September. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unter-
lassen.
Pflanzung der Gehölze nach Abschluss der Baumaßnahme, Pflege im Rahmen der üblichen Stra-
ßenunterhaltung.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / anschließend jährliche Kontrolle, um eine
unerwünschte Ansiedlung und Ausbreitung von Neophyten (bspw. Kanadische Goldrute, Riesenbä-
renklau) mit geeigneten Maßnahmen zu unterbinden.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 27
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+000 bis 0+020 (K 23)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

10ACEF

Bezeichnung der Maßnahme
Entwicklung eines Brachestreifens als Lebensraum für die Feldlerche.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+000 bis 0+020 (K 23)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Mögliche Beeinträchtigung bzw. Verlust von Lebensräumen von Vogelarten (Konflikt 4.4a);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Intensiv genutzte Ackerfläche.
Zielkonzeption der Maßnahme
Vermeidung von Verbotstatbeständen nach § 44 (1) BNatSchG,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt 4.4a

 Ausgleich für Konflikt 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für den möglichen Verlust von Brutrevieren der Feldlerche

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 28
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+000 bis 0+020 (K 23)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

10ACEF

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Entwicklung eines Brachestreifens in einer Breite von ca. 10 m.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 830 m²

Zielbiotop: Ruderaler trock.
(frisch.) Saum bzw.
linienf. Hochstaudenflur
KB1

Ausgangsbiotop: Acker HA0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Zulassen der natürlichen Entwicklung. des Brachestreifens. Mahd im 2-jährigen Turnus ab Anfang
September. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Jährliche Kontrolle, um eine unerwünschte Ansiedlung und Ausbreitung von Neophyten (bspw. Ka-
nadische Goldrute, Riesenbärenklau) mit geeigneten Maßnahmen zu unterbinden.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 29
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+020 bis 0+030 (K23)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

11A

Bezeichnung der Maßnahme
Umwandlung der Ackerfläche in extensiv genutztes Grünland.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+020 bis 0+030 (K23)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1a,b);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1a,b);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Intensiv genutzte Ackerfläche.
Zielkonzeption der Maßnahme
Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 1.1a,b; 2.1a,b; 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 30
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+020 bis 0+030 (K23)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

11A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Entwicklung einer Extensivwiese durch Einsaat mit einer regionaltypischen, kräuterreichen Saatgut-
mischung.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 2.205 m²

Zielbiotop: Glatthaferwiese,
extensiv EA1 sth

Ausgangsbiotop: Acker HA0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflege der Extensivwiese durch einmalige Mahd pro Jahr ab Anfang September sowie Abräumen
des Mähguts. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 2 Jahre.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 31
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+290 bis 0+435 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

12A

Bezeichnung der Maßnahme
Extensivierung der Grünlandnutzung.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+750 bis 0+805 (B 257)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1a,b);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1a,b);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Intensiv genutzte Grünlandfläche.
Zielkonzeption der Maßnahme
Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Entwicklung gleichwertiger Landschaftsstrukturen im Straßenumfeld.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 1.1a,b; 2.1a,b; 5.1

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 32
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+290 bis 0+435 (B 257)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

12A

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Entwicklung einer Extensivwiese durch Einsaat mit einer regionaltypischen, kräuterreichen Saatgut-
mischung in geringer Saatdichte (3 g/qm).

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 2.055 m²

Zielbiotop: Glatthaferwiese,
extensiv EA1 sth

Ausgangsbiotop: Fettwiese EA0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Pflege der Extensivwiese durch einmalige Mahd pro Jahr ab Anfang September sowie Abräumen
des Mähguts. Jeglicher Einsatz von Düngern oder Bioziden ist zu unterlassen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle mind. alle 2 Jahre.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 33
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

13A

Bezeichnung der Maßnahme
Tiefenlockerung der Böden, Rekultivierung oder Durchführung weiter-
gehender landschaftspflegerischer Maßnahmen.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
im gesamten Baufeld ca. 5-10 m beiderseits der Trassen
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Verdichtung von Böden im Baufeld, tlw. Abräumen der Vegetation (Konflikt 1.3, 2.3)
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
-
Zielkonzeption der Maßnahme
Wiederherstellung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt 1.3, 2.3

 Ersatz für Konflikt

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Tiefenlockerung der Böden, Rekultivierung oder Durchführung weitergehender landschafts-
pflegerischer Maßnahmen.



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 34
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

13A

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 5-10 m beiderseits der Trassen

Zielbiotop: - Ausgangsbiotop: -

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 35
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
Gmkg. Bettingen, Flur 7, Flur-
stück-Nr. 47/2, Nr. 49 (anteilig)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

14E

Bezeichnung der Maßnahme
Wiederaufnahme der Pflege von verbuschenden Kalkmagerrasen,
Offenhaltung von Lesesteinhaufen sowie hangparallelen Trockenmau-
ern, anteilig Erhalt von Einzelbäumen und Sträuchern.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 2

Lage der Maßnahme
Gmkg. Bettingen, Flur 7, Flurstück-Nr. 47/2, Nr. 49 (anteilig)
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Versiegelung: Verlust (nahezu) aller Bodenfunktionen (Konflikt 1.1a,b);
Versiegelung: Beschleunigung des Oberflächenabflusses, Minderung der Grundwasserneubildung
quantitativ und qualitativ (Konflikt 2.1a,b);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Verbuschender Kalkmagerrasen mit Vorkommen seltener Orchideen, von Gebüschen verdeckte
Lesesteinhaufen und hangparallele Trockenmauern innerhalb des Biotopkomplexes „Trockene Süd-
hänge in Bettingen“ (BK-6004-0015-2009).
Zielkonzeption der Maßnahme
Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden an anderer Stelle,
Entwicklung bzw. Wiederherstellung naturnaher Landschaftsstrukturen an anderer Stelle.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt 1.1a,b; 2.1a,b; 5.1

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für



LBP B 257 Bitburg - Echternach AS Messerich 36
Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
Gmkg. Bettingen, Flur 7, Flur-
stück-Nr. 47/2, Nr. 49 (anteilig)

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

14E

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Wiederherstellung von Kalkmagerrasen durch Beseitigung der Verbuschung, nachfolgende Pflege
durch Beweidung/Mulchen. Freistellung und Offenhaltung von Lesesteinhaufen sowie Trockenmau-
ern, anteilig Erhalt von Einzelbäumen und Sträuchern.

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 8.105 m2

Zielbiotop: Trespen-Halbtrocken-
rasen DD2,
Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Einzelbaum BF3,
Trockenmauer HN2,
Lesesteinhaufen WA2

Ausgangsbiotop: Trespen-
Halbtrockenrasen, ver-
buschend DD2 tt,
Gebüsche mittlerer
Standorte BB9,
Einzelbaum BF3,
Trockenmauer, verbu-
schend HN2 tt,
Lesesteinhaufen, ver-
buschend WA2 tt

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
Externe Kompensationsfläche des LBM Gerolstein
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Erstpflege durch Beseitigung der Gebüsche (anteilige Erhaltung von Einzelbäumen und Sträuchern),
anschließende Dauerpflege durch extensive Schafbeweidung (Wanderschäfer, nach dem 15. Juni).
Bei Bedarf sind die Flächen zusätzlich zu mulchen, um Stock- und Wurzelausschläge zurückzudrän-
gen.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Herstellungskontrolle im ersten Jahr nach Fertigstellung / Pflegekontrolle alle 2-3 Jahre.
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt
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Unterlage 9.3: Maßnahmenblätter

Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1G

Bezeichnung der Maßnahme
Andecken mit Oberboden, Begrünung durch Einsaat als Landschafts-
rasen (autochthones Saatgut der Herkunftsregion 7), extensive Pflege,
tlw. in Verbindung mit Maßnahmen 1A, 2A.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
gesamter Bauabschnitt
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Bodenmodellierungen (Konflikt 1.2, 2.2);
Verlust von Säumen (Konflikt 4.3);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Betroffen sind teilweise stark beeinträchtigte Böden im unmittelbaren Umfeld der vorhandenen Fahr-
bahn, insbesondere Fläche der Entsiegelung von Fahrbahn- und Wegabschnitten (s. Maßnahmen
1A, 2A). Zudem werden v.a. Straßenränder sowie intensiv genutzte Grünland- und Ackerflächen in
Anspruch genommen.
Zielkonzeption der Maßnahme
Wiederherstellung bzw. Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Verbesserung der Bodenstruktur, damit der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und –filterung,
Entwicklung gleichwertiger Biotopstrukturen,
Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt
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Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
gesamter Bauabschnitt

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

1G

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
s.o. unter „Bezeichnung der Maßnahme“

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 20.230 m2

Zielbiotop: Rain/Straßenrand
HC0/HC3

Ausgangsbiotop: Insbes. Gemeindestra-
ße VA3,
Wirtschaftsweg (As-
phalt) VB0 me2,
Feldweg, teilversiegelt
VB1 me3,
Rad-, Fußweg (Asphalt)
VB5 me2,
Fettwiese EA0,
Einsaatgrünland EA3,
Acker HA0,
Straßenrand HC3.

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Mahd: Pflege entsprechend des Merkblattes für den Unterhaltungs- und Betriebsdienst an Straßen,
Teil: Grünpflege.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt
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Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+290 bis 0+355, 0+480 bis
0+605 (B 257),
0+080 bis 0+120, 0+180 bis
0+210 (K23 neu).

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2G

Bezeichnung der Maßnahme
Zulassen der Selbstbegrünung, Offenhaltung.

Maßnahmentyp
V Vermeidungsmaßnahme
A Ausgleichsmaßnahme
E Ersatzmaßnahme
G Gestaltungsmaßnahme
Zusatzindex
FFH Maßnahme zur Schadens-

begrenzung, Maßnahme
zur Kohärenzsicherung

CEF funktionserhaltende Maß-
nahme

FCS Maßnahme zur Sicherung
eines günstigen Erhal-
tungszustands

Zum Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen:
Unterlage 9.2

Blatt 1

Lage der Maßnahme
0+290 bis 0+355, 0+480 bis 0+605 (B 257), 0+080 bis 0+120, 0+180 bis 0+210 (K23 neu).
Begründung der Maßnahme*
Auslösende Konflikte / notwendige Maßnahmen und Anforderungen an deren Lage / Standor-
te
Bodenmodellierungen (Konflikt 1.2, 2.2);
Beeinträchtigung des Landschaftsbildes (Konflikt 5.1).
Ausgangszustand der Maßnahmenflächen
Intensiv genutzte Grünland- und Ackerflächen, kleinflächig einheimisches Feldgehölz.
Zielkonzeption der Maßnahme
Wiederherstellung bzw. Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit der Böden,
Verbesserung der Bodenstruktur, damit der Fähigkeit zur Grundwasserneubildung und -filterung
Landschaftsgerechte Gestaltung des Straßenumfeldes.

 Vermeidung für Konflikt

 Ausgleich für Konflikt

 Ersatz für Konflikt
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Projektnummer 2 080 1

Maßnahmenblatt

Projektbezeichnung
Straße:
B 257 Bitburg - Echternach AS
Messerich
Bau-km
bzw. Lage:
0+290 bis 0+355, 0+480 bis
0+605 (B 257),
0+080 bis 0+120, 0+180 bis
0+210 (K23 neu).

Vorhabensträger
Bundesstraßenverwaltung
Landesbetrieb Mobilität
Gerolstein

Maßnahmenkomplex-
Nr.

2G

 Maßnahme zur Schadensbegrenzung für

 Maßnahme zur Kohärenzsicherung für

 CEF- Maßnahme für

 FSC- Maßnahme zur Sicherung eines günstigen Erhaltungszustandes für

Ausführung der Maßnahme
Beschreibung der Maßnahme:
Zulassen der Selbstbegrünung, Offenhaltung

Gesamtumfang der der Maßnahme: ca. 4.560 m2

Zielbiotop: Ruderaler trock.
(frisch.) Saum bzw.
linienf. Hochstaudenflur
KB1/
Hochstaudenflur LB0

Ausgangsbiotop: Feldgehölze aus ein-
heimischen Baumarten
BA1,
Fettwiese EA0,
Einsaatgrünland EA3
Acker HA0

Hinweise zur landschaftspflegerischen Bauausführung

Zeitliche Zuordnung Maßnahme vor Beginn der Straßenbauarbeiten

Maßnahme im Zuge der Straßenbauarbeiten

Maßnahme nach Abschluss der Straßenbauarbeiten

Hinweise zur Verwaltung erworbener Liegenschaften für landschaftspflegerische Maßnahmen
entfällt
Hinweise zur Pflege und Unterhaltung der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Zulassen der natürlichen Entwicklung. Lenkung der Sukzession lediglich dahingehend, dass ggf.
sich ansiedelnde expansive, nicht heimische oder nicht standorttypische Arten (v.a. Neophyten) ge-
zielt unterdrückt werden. Offenhaltung durch Mahd im zweijährigen Turnus wegen des Blütenange-
bots im Spätsommer ab Anfang September.
Hinweise zur Kontrolle der landschaftspflegerischen Maßnahmen
entfällt
Weitere Hinweise für die Ausführungsplanung
entfällt
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